
Begegnung 
Pfarrgemeinde 
St. Georg – Kagran 
1220 Wien 
Ausgabe 3/2023 

www.pfarrekagran.at  pfarrkanzlei@pfarrekagran.at

Und auf Instagram:  @pfarre_stgeorgkagran @jugend_kagran 

 

 

 

 
 

  

http://www.pfarrekagran.at/


 

Seite -2- 

 

DAS PFARRBÜRO UND DIE MESSINTENTIONEN 
 

Wir danken Frau Christine Mayer für 31 Jahre treuen Dienst  

und begrüßen die neue Pfarrsekretärin Elisabeth Litschauer. 

Immer waren im Büro alle herzlich willkommen - und so möge es 

auch in der Zukunft sein. Das Büro ist für viele die erste Anlaufstelle,  

wenn sie Kontakt zur Kirche suchen wegen Taufe oder Trauung. -  

Im Gefüge der Pfarre ist die Kirche wohl das „Herz“, das Büro aber  

das „Hirn“, da läuft alles zusammen, … und eine Pfarrsekretärin  

braucht gute Nerven, wenn die Termine kollidieren … 

Jedenfalls haben wir in den vergangenen 31 Jahren viel gelacht,  

und die Stimmung war gut. 
 

Ein großes Anliegen ist mir der alte, gute und sinnvolle Brauch, 

auch in Zukunft im Büro sehr freundlich die Messintentionen 

entgegenzunehmen. - Da gibt es durchaus ein „Stammpublikum“, 

das wir gerne auch erweitern. - Daher möchte ich den Anlaß 

wahrnehmen, diese Möglichkeit, ein Anliegen in der Liturgie 

vorzubringen, vorzustellen, dafür zu werben. 
 

Für eine Spende von derzeit 9 Euro (das wird von der Diözese so 

festgelegt) wird eine Meßintention für eine ganz bestimmte Messe  

entgegengenommen. Zumeist wird der Name eines Verstorbenen  

öffentlich erwähnt, für den wir gemeinsam besonders beten wollen, 

es kann aber auch ein anderes Anliegen vorgebracht werden, 

zum Beispiel als zusätzliche Fürbitte. Kritisch betrachtet könnten 

die einbezahlten 9 Euro an den Ablaßhandel von früher erinnern. 

Martin Luther hat dagegen gewettert, man kann sich das Heil 

der Seele nicht erkaufen. - Ich möchte den guten Brauch allerdings 

positiv deuten und dafür werben. 
 

Wenn man in der Kirche ein Kerzerl anzündet, damit ein Zeichen 

der Liebe und des Gebetes setzt, muß man auch einen Euro zahlen 

für das Kerzerl, das ist ja klar. - Und wenn eine Messe in besonderer 

Weise für jemanden gefeiert werden soll, ist es ein wertvolles 

Zeichen des Bestellers auch der Kirche gegenüber, ich trage etwas 
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dazu bei, dass ein Gottesdienst überhaupt stattfindet. Ich trage etwas 

bei zum Leben der Kirche. Wobei die Personalkosten, Strom, Gas, 

Beheizung, Orgel, Blumenschmuck, etc. etc. wesentlich mehr kosten 

als 9 Euro. 
 

Zur Zeit ist es vorgeschrieben, dass von den 9 Euro 5 Euro  

die Kirche bekommt und 4 Euro der Priester, der die Messe feiert. - 

Die 4 Euro braucht der Priester nicht zu versteuern, so habe ich das 

im speziellen Kirchenrecht gelernt, weil die 4 Euro unter „Almosen“ 

fallen. - Ich beklage mich nicht, im Gegenteil, ich selber zahle 

viele Messen ein, damit der Kalender voll wird, und jede Messe 

eine Intention hat. 
 

Ein wesentlicher Wert der Messintention ist dieser: 
 

Vor allem in den Kirchen, wo unter der Woche nur eine kleine Schar  

von Leuten - manchmal kaum wer oder gar niemand - kommt, ist 

die Messintention ein gewisser Garant dafür, dass jemand oder 

eine Familie sehr vermutlich doch kommen wird, weil sie mit 

der Intention doch auch eine gewisse Verantwortung übernommen 

haben, in diese Messe zu kommen. - Sollten sie nicht kommen, haben 

sie zumindest das Zeichen gesetzt, dass man für sie die heilige Messe 

feiern soll, dass der Gottesdienst stattfindet, dass man an sie denkt, 

für sie und ihr Anliegen betet. 
 

Ich meine, alles zusammen ist ein sinnvoller Brauch,  

der eine gewisse Sicherheit, Stabilität vermittelt.  
 

Ein Zeichen wird gesetzt für ein gewisses Füreinander -  

auch den Verstorbenen gegenüber … 
 

Dass wir gerne gemeinsam - miteinander und füreinander - 

liebevoll - Gottesdienst feiern, ist mir ein großes Anliegen 
 

 

Ihr Pfarrer 
 

 

Dr. Georg Pauser 

  

Editorial 
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NEU IM PFARRSEKRETARIAT 
 

 

Mein Name ist Elisabeth Litschauer. 

 

Ich bin 56 Jahre alt und habe eine 21jährige 

Tochter namens Astrid. Ich bin die Tochter 

von Herrn Herbert Litschauer (+) und Frau 

Herta Litschauer (+). 

Ich habe auch noch einen älteren Bruder namens Franz. 

 

Ich bin Zeit meines Lebens mit der Pfarre St. Georg Kagran 

verbunden. Ich bin auch in den Pfarrkindergarten gegangen - genauso 

wie meine Tochter und mein Bruder. Meine Eltern waren vor vielen 

Jahren auch im Pfarrgemeinderat. 

 

Sr. Poldi, Pfarrer Johann Ullrich, Pfarrer Richard Berres, und seit 35 

Jahren Pfarrer Dr. Georg Pauser waren bzw. sind sozusagen meine 

religiösen Wegbegleiter. 

Und Frau Christine Mayer aus der Pfarrkanzlei kannte ich dadurch 

auch schon sehr lange. 

 

Als ich erfuhr, dass Frau Christine Mayer 2023 in Pension geht, hatte 

ich die Idee ihre Nachfolgerin zu werden. – Und das bin ich nun auch 

wirklich geworden. 

 

Von September 2023 bis März 2024 werde ich berufsbegleitend noch 

den Pfarrsekretärinnen-Kurs (Pflichtkurs) absolvieren. Daher wird es 

immer wieder Tage geben, an denen das Pfarrbüro leider geschlossen 

ist.  

 

Ich hoffe, dass ich Frau Christine Mayer würdig nachfolge. 

 

  

Vorstellung 
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KAPLAN MAG. OVIDIU 

PINTEA 

20 JAHRE PRIESTER 
 

Unser Kaplan Mag. Ovidiu Pintea 

wurde am 21. Dezember 2003 - mit 

Zustimmung unseres Kardinals Dr. 

Christoph Schönborn - in Oradea 

(Rumänien) durch Bischof Virgil zum 

Priester geweiht. 
 

Er ist aber schon länger bei uns in der 

Pfarre St. Georg-Kagran beheimatet: 

Gemeinsam mit Alex Suciu kam er 

schon 2001, damals noch als Student, zu uns in das Pfarrhaus, um 

hier in Wien zu studieren. 

 

Priesterstudenten haben viele Jahre hindurch unser Pfarrleben 

wesentlich bereichert. Viele von ihnen haben ihr Ziel, Priester zu 

werden, erreicht. Die meisten sind wieder heimgekehrt und nun im 

In- und Ausland als Priester eingesetzt. Einige sind uns aber bis heute 

geblieben:  

Mag. Sergiu Dejeu (besonders erfolgreich als Religionslehrer),  

Mag. Traian Tamas (jetzt sogar Leiter des Krankenreferates der 

Erzdiözese Wien) und eben Mag. Ovidiu Pintea. 

 

Lange Zeit war Mag. Ovidiu Pintea als „Seelsorglicher Mitarbeiter“ 

von der Erzdiözese Wien uns zugeteilt, bis er am 1. Dezember 2022  

tatsächlich zum „Kaplan“ ernannt wurde. - Er kümmert sich um das 

Haus der Barmherzigkeit, hilft in der Pfarre mit bei den 

Gottesdiensten, Begräbnissen, bei der Firmvorbereitung - und ist 

stets dem Pfarrer hilfreich zur Seite, gerne bereit ihn auch zu 

vertreten. Besonders beliebt ist er als Zelebrant der Frühmesse am 

Sonntag um 8 Uhr, zumeist hat er auch die Messen am Dienstag und 

am Donnerstag. 
 

 

Jubiläum 
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Seit einigen Jahren beherbergt durch ihn unsere Pfarre auch eine 

byzantinische Gemeinde, die jeden Sonntag bei uns in der Kirche 

eine heilige Messe feiert. Für diese Gemeinde wurde er sogar 

„Pfarrer“. 

 

Wir freuen uns, daß er schon so lange bei uns ist - inzwischen auch 

mit Familie, seiner Frau und seinen beiden Söhnen, die bei uns den 

Kindergarten besucht haben und hoffen, daß er uns noch lange als 

Priester und Seelsorger erhalten bleibt. 

 

Pfarrer Dr. Georg Pauser 

 

 

 

Besinnliches 
 

 

 
 

  

Jubiläum / Besinnliches 
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MESNER ALEX JOSEPH 30 

JAHRE BEI UNS 
 

Ich kann mich noch gut erinnern, da 

stand plötzlich ein junger Inder - ein 

Bursch - bei mir im Büro und fragte 

sehr höflich: „Hast Du Arbeit für 

mich?“ 

Ich wollte einer gewissen Zuneigung 

nicht folgen und blieb bewusst eher 

reserviert. Ich ließ mich beraten, und 

man sagte allgemein, er sei ein guter Mann. 
 

Dazu kam die Erfahrung, dass wir schon einen Inder hatten, und die 

Erkenntnis: Von einer Anstellung mit 20 Wochenstunden kann ein 

junger Mann nicht leben und später eine Familie ernähren. 

Sollte er - wie sein Vorgänger - nebenbei als Krankenpfleger 

arbeiten, wird das wieder so sein: Das Spital nimmt keine Rücksicht 

auf kirchliche Feiertage und Verpflichtungen. Das geht aber nicht, 

dass ein angestellter Mesner ausgerechnet zu den Hohen Feiertagen 

nicht da ist. 
 

Der junge Alex Joseph, der Pfarrgemeinderat und die Erzdiözese 

Wien haben richtig entschieden. - Das belegen die vergangenen 30 

Jahre. Alex Joseph wurde mit 40 Wochenstunden angestellt, und er 

bekam auch eine Dienstwohnung im Pfarrhaus. Mit einem Zimmer 

fing es an, dann kam ein zweites hinzu, bis auch eine Kaplans-

wohnung zu klein wurde, denn er fand eine Frau - Deepa, und die 

Ehe wurde erweitert zur Familie. 
 

Auch an diese Episode kann ich mich erinnern: Die Auswahl der 

Gattin erfolgte nach der indischen Tradition, dass die Eltern des 

Bräutigams verschiedene Bräute ihrem Sohn vorschlagen, und der 

darf sich dann eine von diesen aussuchen. - Wir haben das eher 

kritisch beurteilt, aber er ließ keine Kritik zu und meinte sehr 

schlagfertig: „Dafür halten bei uns die Ehen.“ 

  

Jubiläum 
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Auch hier hat sich Alex Joseph richtig entschieden, und die ganze 

Pfarrgemeinde hat freudig Anteil genommen, als zuerst Daniel und 

dann auch Dennis das Licht der Welt erblickten. Inzwischen haben 

beide maturiert, und alle zusammen sind sie eine wesentliche 

Bereicherung für Kirche und Pfarrhaus. 

 

Lieber Alex, wir gratulieren Dir sehr herzlich zu Deinem 

erfolgreichen Lebensweg, dass Du mit Deiner Familie in Kagran 

Dein zu Hause und Dein Lebensglück gefunden hast, und die Pfarre 

Kagran schätzt Dein umsichtiges Wirken in Kirche, Pfarrhaus und 

Garten wirklich sehr. 

 

Eine besondere Würdigung verdient die Tatsache, dass Du, 

gemeinsam mit Deiner Gattin, die oft Nachtdienst hat, und den 

beiden Söhnen, die fleißig studieren, neben den Chorproben jeden 

Montag seit geraumer Zeit auch die Blasmusikproben jeden Freitag 

unter Deiner Wohnung erduldest. 

 

Nicht nur viel Aktion, auch so manche Passion erwirkt der Pfarre 

einen großen Segen! - Ad multos annos !! 

 

In Dankbarkeit und Wertschätzung 

 

Pfarrer Dr. Georg Pauser 

 

  

Jubiläum 
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INFO-ABEND 
„Brauchen wir noch Bargeld?“ 

 

Unsere Pfarre lud am 19. September zu einem interessanten 

Gesprächsabend mit dem Nationalbank-Direktor Dr. Matthias 

Schroth und der Donaustädter Abgeordneten zum Nationalrat 

Dr. Gudrun Kugler. Thema war die Bedeutung bzw. Zukunft des 

Bargeldes in Österreich. 

 

So berichtete Dr. Schroth, als für das Bargeld verantwortlicher 

Direktor in der Notenbank, über die Entwicklungen in Skandinavien, 

wo etwa in Norwegen nur mehr 3% aller Geldtransaktionen bar 

erfolgen. 

Vielfach ist dadurch der Zugang zu Bargeld erschwert bzw. stark 

eingeschränkt (durch die Verkleinerung des Bankomatnetzes). Auch 

werden die unterschiedlichen Kartensysteme (sowohl Bankomat- als 

auch Kreditkarten) von US-amerikanischen Konzernen betrieben und 

es besteht dabei daher eine hohe Abhängigkeit gegenüber diesen 

Unternehmen. Dr. Kugler betonte die Wichtigkeit des Bargeldes – 

insbesondere für die ältere Generation – und sprach sich daher für 

eine verfassungsrechtliche Absicherung aus. 

Insgesamt war es ein sehr informativer Abend in unserem Pfarrsaal.  

 

Mag. Gregor Lebschik 

 

 

 

 

 

  

Rückblick 
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PGR KLAUSUR 2023 
 

Die Klausur unseres Pfarrgemeinderates fand heuer am 7. und 

8.10.2023 in Schönstatt am Kahlenberg statt. Im neu renovierten 

Bildungshaus der Schönstattschwestern wurden wir sehr herzlich 

willkommen geheißen, und wir haben uns dort auch sehr wohl 

gefühlt. 

Am Samstag machte uns unsere Referentin Frau Mag. DDr. Ingrid 

Fischer mit dem Thema „Liturgie“ vertraut, das sie mit großer 

Begeisterung vorgetragen hat. Dabei wurden anhand des Ablaufs 

eines Gottesdienstes alle Elemente der Reihe nach erläutert. Bei der 

Liturgie geht es ganz wesentlich um das „gemeinsame“ Erleben. 

Liturgie ist kommunikatives Geschehen – ein Dialog zwischen Gott 

und den Menschen. Die Ziele der Liturgie sind die Heiligung des 

Menschen und die Verherrlichung Gottes. 

Seit dem 2. Vatikanischen Konzil wurde die aktive Beteiligung der 

Laien bei der Liturgie sehr gefördert. 

Ganz besonders wurde das Hochgebet in den Blick genommen und 

erklärt. Interessant und spannend war es zu hören, dass diese Texte 

und Inhalte auf Schriften zurückzuführen sind, die aus dem 3. 

Jahrhundert stammen. Neben der Hl. Messe wurde uns dann eine 

weitere liturgische Form dargelegt – das Stundengebet. Eine Liturgie, 

die den Christen durch den Tagesablauf begleitet. 

Bei einer gemütlichen Runde am Samstagabend konnten wir 

einander noch viel erzählen und unsere Gemeinschaft festigen. 

Am Sonntag wurden wir in Anlehnung an das Stundengebet um 8:00 

von Monika zu einer Laudes in die Gnadenkapelle eingeladen. Nach 

dem Frühstück war Zeit, um Schönstatt ein wenig kennenzulernen 

und um Pfarrinternes zu besprechen. 

Mit der Hl. Messe und anschließendem Mittagessen beendeten wir 

unsere PGR Klausur. 

Es war sowohl inhaltlich als auch für unsere Gemeinschaft ein sehr 

wertvolles Wochenende, und auch die Atmosphäre im 

Schönstattzentrum haben wir sehr genossen. 

Helga Schröer 

  

Rückblick 
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BABYPARTY 
 

Für meine Kinder und mich ist die Babyparty mittlerweile ein 

Fixpunkt geworden. 
 

Der Pfaarsaal ist auch für die Kleinsten ein toller Ort zum Spielen 

und Toben und für die Eltern ein idealer Ort zum gegenseitigen 

Austausch. Waltraud und Lisl kümmern sich ums leibliche Wohl und 

Johanna spielt ein paar lustige Lieder für die Babys auf der Gitarre.  
 

Wir freuen uns über jeden Zuwachs zu unserer Babypartyfamilie und 

hoffen auf weitere Familien, die den Weg zu uns finden. 
 

Donnerstags um 9:30 Uhr 

2023: 2., 16. + 30.11., 14. + 21.12. 

2024: 18.1., 8. + 22.2.    Karina Schröer 

 

 

 

 

FAMILIEN-NACHMITTAGE 
Die Familiennachmittage sind eine Möglichkeit der Begegnung und 

der Stärkung. Spannende Vorträge zu den Themen Erziehung, Paar-

beziehung und Glaubensleben sowie gemütliches Beisammensein, 

Gebet und gemeinsames Abendessen bieten eine Auszeit und echte 

Kraftquelle für die ganze Familie! Während des Vortrags für die 

Eltern gibt es ein eigenes Kinderprogramm (ab Kindergartenalter bis 

14 Jahre). 

Termine sind jeweils samstags von 15:00 – 19:00 Uhr. 

2023: 18.11., 16.12. 

2024: 20.1., 17.2., 16.3., 13.4., 4.5., 8.6. 

Eine Anmeldung unter fanakagran@gmail.com ist notwendig. Wir 

freuen uns auf Sie! 
 

Monika Lebschik 
  

Gruppen 

mailto:fanakagran@gmail.com
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KTV 
 

Wir sind "KTV" (Kein Titel Verfügbar), Mädchen und Burschen 

zwischen 14 und 18 Jahren. Wir sind die neue Jugendgruppe in 

der Pfarre! 

 

Jeden Dienstag treffen wir uns um 19 Uhr zum Spielen, Plaudern, 

Essen und für andere Aktivitäten - oder überlegen uns, wie wir uns 

im Pfarrleben beteiligen können! Seit September gab es bei uns einen 

Spieleabend, ein Picknick, ein Tischfußball-Turnier, Kürbisschnitzen 

und gemeinsames Planen der Jugendmesse. 

Wir freuen uns natürlich, wenn noch mehr dazu stoßen. Komm auch 

du! Unsere Termine findest du immer auf der Pfarr-Homepage oder 

auf Insta unter @jugend_kagran. 

 

Max Peleska 

 

 

 

 

 

PFADFINDER – GRUPPE 28 
Weitere Informationen auf www.pfarrekagran.at unter 

LINKS oder direkt unter www.28er.at. 
 

Biber (5-7 Jahre): Donnerstag, 16:30 – 18:00 Uhr 

Wi(chtel) Wö(lflinge) (7-10 Jahre): Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr 

Gu(ides) Sp(äher) (10-13 Jahre): Montag, 18:30 - 20:00 

Ca(ravells) Ex(plorer) (13-16 Jahre): Donnerstag, 19:00 - 21:00 

Ra(nger) Ro(ver) (16-21 Jahre): Mittwoch, 19:30 - 21:00 

 

  

Gruppen 

http://www.pfarrekagran.at/
http://www.28er.at/
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MINISTRANTINNEN und MINISTRANTEN 
Für unsere Gottesdienste suchen wir Ministrantinnen und 

Ministranten, Buben und Mädchen, die bei der heiligen Messe gerne 

im Altarraum im weißen Gewand einen 

liturgischen Dienst versehen. 
 

„Ministrantenstunden“ gibt es 

freitags von 16:30 – 17:30 Uhr 

15. Dezember 2023 

26. Jänner 2024 

22. März 2024 
 

Bevorzugt suchen wir Ministranten/Ministrantinnen, Kinder,  

die gerne in die Kirche kommen, für die Vorabendmesse am Samstag  

(ab September 18 Uhr) und für Sonntage um 8 Uhr oder 9 Uhr 30. 
 

Es können auch Kinder Ministranten/Ministrantinnen werden,  

die an den Wochenenden nicht in Wien sind. - Wir suchen auch 

Ministranten/Ministrantinnen für die Messen an Werktagen: 

Dienstag, Donnerstag oder Freitag um 18 Uhr. 

 

Pfarrer Dr. Georg Pauser 

 

 

 

SENIOREN 
 

Die Seniorenrunde trifft sich immer dienstags 

von 15:00 – 17:00 Uhr im Pfarrsaal und 

Josefine Wimmer sorgt für gute Stimmung. 

 

Die nächsten Termine: 

2023: 7. + 21.11., 5. + 19.12. 

2024: 9. + 23.1., 6. + 20.2., 5. + 19.3. 
  

Gruppen 
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Im Pfarrheim St. Georg-Kagran 

1220 Wien, Wagramer Straße 150 

Samstag, 11.11.2023: 9.00 – 15.00 

Sonntag, 12.11.2023:  9.00 – 12.00  
 

Großer Pfarrsaal: Geschirr und Küchenartikel 

 Bücher (Romane, Klassiker, Fachliteratur, …) 

 Ziergegenstände, „Kitsch und Krempel“ 

 Sportartikel, Taschen und Hüte 

Funktionsfähige Elektrogeräte, Werkzeug 

 

Vorraum: Kinderabteilung 

Bekleidung und Schuhe, Sportartikel, Spielzeug, 

Stofftiere, Bilderbücher, Bücher, Kassetten, CDs 
 

Zur leiblichen Stärkung gibt es Erfrischungsgetränke, Würstel, Brote, 

Kaffee und Kuchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Was ist los in St.Georg? 

Für den Flohmarkt geeignete Gegenstände nehmen wir ab sofort in der 

Pfarre gern entgegen! Wir nehmen nicht: Bekleidung für Erwachsene, 

Schi oder Schischuhe für Erwachsene, Computerzubehör, Bildschirme, 

Möbel. 

Bei Fragen zum Flohmarkt wenden Sie sich bitte an die Pfarrsekretärin 

Elisabeth Litschauer: Tel.: 0660/314 56 45 ; 01/203 43 78-11 oder 

pfarrkanzlei@pfarrekagran.at 



 

Seite -15- 

 

RORATEMESSEN 
 

Montag, 4., 11. und 18.12. 

um 7:00 Uhr 

Donnerstag, 14. und 21.12. 

um 6:00 Uhr 

 

Rorate gestaltet von Kindern und 

Jugend: Do, 21.12., 6:00 Uhr 

 

Nach allen Roratemessen gibt es ein gemeinsames Frühstück im 

Pfarrsaal. 

 

 

 

 

NIKOLAUSFEIER, 6.12.2023, 

ab 17:00 Uhr im Pfarrsaal 
 

Für Kinder von 0 bis ca. 10 Jahren sowie ihre Geschwister, 

Eltern, Großeltern ... um ca. 17:30 Uhr kommt der Nikolaus. 

 

Der Nikolaus hat eine große Bitte an alle 

Eltern, die das ERSTE MAL an der 

Feier teilnehmen – Beachten Sie bitte 

die Tipps zum Ablauf auf unseren 

Infozetteln in der Kirche bzw. in der 

Pfarrkanzlei. DANKE! 

 

 
  

Was ist los in St.Georg? 
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ADVENTKONZERT „&FRIENDS“ 

16.12.2023  
 

Am 16.12.2023 nach der Abendmesse um 19:00 Uhr findet 

endlich wieder das Adventkonzert der "&Friends", einer Gruppe von 

Freunden aus Pfadfinder*innen und Pfarrangehörigen statt. Nach der 

Corona Pause freuen wir uns über viele Zuhörer*innen, die nicht nur 

der weihnachtlichen Musik lauschen und genießen wollen, sondern 

auch für einen guten Zweck spenden wollen. Dieses Jahr sammeln 

wir für die Organisation "Sonne International: Mit Bildung aus der 

Armut" (Link: https://www.sonne-international.org/unsere-projekte/). 

Fotos über die vergangenen Auftritte und unser online Corona 

Projekt findet ihr auf unserer Homepage: www.schroeer.at 

  

Was ist los in St. Georg? 

http://www.schroeer.at/
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KRIPPENANDACHT für Kinder 
 

Kinder spielen, singen und erzählen über den Weg, 

den Maria und Josef zurücklegen mussten, um dann 

im Stall von Bethlehem die Freude über die Geburt 

von Jesus mit den Hirten zu teilen. 
 

Wir laden dazu alle herzlich ein: 

24. Dezember 2023, 15.30 Uhr 

Pfarrkirche St. Georg-Kagran 

Die Pfadfinder verteilen nach der Andacht das Licht von Bethlehem. 

 

 

 

STERNSINGER-Aktion 2024 
Einmal im Jahr benötigen wir auch Kinder, Buben und Mädchen, die 

gerne in den letzten Tagen der Weihnachtsferien als Heilige Könige 

und Königinnen im Pfarrgebiet unterwegs sind. 

 

Die Kinder werden auf diesen Dienst 

vorbereitet und von einer erwachsenen 

Begleitperson betreut. - Unsere 

Oberkönigin - „Queen Mum“ - Eva Maria - 

ist den Kindern von der 

Erstkommunionvorbereitung gut bekannt. 

 

Natürlich soll die Dreikönigsaktion den Kindern Freude machen, es 

geht aber nicht nur um den „Spaß“, es ist mitunter eine harte Arbeit, 

eine Mission, die christliche Weihnachtsbotschaft in die Häuser zu 

tragen, Segen zu bringen und Spenden für die Mission zu sammeln. 

 

Pfarrer Dr. Georg Pauser 

  

Was ist los in St. Georg? 
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Kagraner Pfarrball, Sa, 13.1.2024, 20.00 – 02.00 Uhr 
 

Motto: „Die Goldenen 20er“ 
 

Band: 

„Kingstown Express“ 

Weiters: 

Tombola, Sekt- und Cocktailbar 

 

 

Kartenvorverkauf ab 4.12.2023 in unserer Pfarrkanzlei zu den 

Kanzleizeiten. 

Bitte beachten Sie, dass Sitzplatzkarten ausschließlich im Vorverkauf 

erhältlich sind. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

 

 

 

Für „Partytiger“ – 

KINDERFASCHING für Kids bis 10 
 

Wann:  Freitag, 19.1.2024, 16.00 Uhr 

Wo:   im Pfarrsaal 

 

Bitte gute Laune mitbringen. 

 

 

 

 

  

Was ist los in St. Georg? 
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BIBELSONNTAG 

18. Februar 2024 
 

Wir laden zum Bibelsonntag mit der großartigen Referentin 

Direktorin Mag. Monika Rapp-Pokorny herzlich ein: 
 

Am 1. Fastensonntag, 18.2.2024, starten wir nach der Sonntagsmesse 

um 9:30 Uhr, also in etwa um 10:40 Uhr. Wir haben wieder 

Vorträge, ein gemeinsames Mittagessen und verschiedene 

Gesprächs- und/oder Arbeitsgruppen. 
 

Um den Saal, die Sitze, Arbeitsblätter und das Essen gut und in 

richtiger Menge vorzubereiten, bitte wir um Voranmeldung 

Pfarrbüro, persönlich, telefonisch (0660/314 56 45 ; 01/203 43 78) 

oder per Mail (pfarrkanzlei@pfarrekagran.at). 

 

 

 

DOMFÜHRUNG ST. STEPHAN 
 

Samstag, 24.2.2024 um 14:30 

Treffpunkt vor der Virgilkapelle (im Untergeschoss der 

U-Bahnstation nahe dem Aufgang auf den Stephansplatz) 
 

Domführer Florian Bauchinger zeigt uns das Wiener Wahrzeichen 

und würdigen Sakralbau, den Stephansdom, ausführlich in einer 

ca. 2-stündigen Führung. Wir werden den Kirchenraum, die 

Katakomben und den Dachboden (nicht barrierefrei!) besichtigen. 

Anschließend ist im Curhaus ein geselliges Beisammensein geplant. 
 

Zur kostenlosen Teilnahme bitte um Anmeldung bis 18.2.2024: 

telefonisch im Pfarrsekretariat zu den Öffnungszeiten: 0660 3145645 

oder über meine E-Mail-Adresse: gabriele.padourek@gmail.com 
 

Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen! 
 

Gabriele Padourek 

  

Foto: C.Stadler/Bwag 

Was ist los in St. Georg? 

mailto:pfarrkanzlei@pfarrekagran.at
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Do, 28.12. 18:00 Messe für die „unschuldigen Kinder“ 

Für alle Kinder, die schon im Mutterleib, bei oder kurz 

nach der Geburt verstorben sind. 

 

So, 31.12. Silvester 

  8:00 und 9:30 Hl. Messe 

  15:00 Hl. Messe im Haus der Barmherzigkeit 

  

Weihnachtsordnung 

Weihnachtsordnung 

 

So, 24.12. Heiliger Abend 

  8:00 Frühmesse 

  9:30 Hl. Messe 

  15:00 Christmette im Haus d. Barmherzigkeit 

  15:00 Beichtgelegenheit 

  15:30 Krippenandacht für Kinder 

  18:00 Vesper der rum.byz. Gemeinde 

  23:00 Christmette 

Danach weihnachtliche Musik mit der Blasmusik 

St. Georg-Kagran vor der Kirche mit Punschstand. 

Nach allen Gottesdiensten bieten die Pfadfinder das 

Friedenslicht aus Bethlehem und Laternen an. 

 

Mo, 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn 

  8:00 Hl. Messe 

  9:30 Weihnachtshochamt 

Joseph Haydn - „Paukenmesse“ 

Musiker der „Wiener Kammersinfonietta“ und 

Sänger des Ensembles „Wien Vocal“ unter der 

Leitung von Mag. Georg Kugi 

 

Di, 26.12. Heiliger Stephanus 

  8:00 und 9:30 Hl. Messe 
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Das Sakrament der Taufe empfingen: 

Luca Noel Rongitsch, Melissa Elisabeth Nagl-Liebe, Sophie 

Christina Wurzinger, Valentin Elias Hajek, Alexander Thomas 

Hablesreiter, Maximilian Cornelia Christoph Zuckriegl, Miju 

Veronika Kim, Miso Katharina Kim, Emilio Tabor, Enya Misic, 

Jonas Bärnthaler, Bernhard Robert Panner, Reinhard Nowak, Viktor 

Radlberger, Ferdinand Anton Josef Schröer 

 

Ins Haus des Vaters sind uns vorausgegangen: 

Anna Altmann, Werner Kovac, Karoline Manhalter, Katharina 

Werner, Augustine Landsmann, Hertha Pascher, Dkfm. Kurt Maria 

Holzer, Harald Neumann, Albert Kerschtischitz, Erika Poisinger, 

Helga Rieger, Christa Juricevic, Kurt Zillinger, Margarete Biegler, 

Ferdinand Gangl, Beate Sterbenz, Elfriede Demel, Erika Kopinitz, 

Gertrude Tatzer, Maria Bichler, Lea Zimper, Wilhelmine Mittasch, 

Marianna Hummer, Oswald Pascher, Franz Hofbauer, Monika Köck, 

Eva-Maria Exner, Hertha Gruber, Hilda Pitzer, Maria Horwath, 

Sieglinde Pospischil, Gertrude Sabaditsch, Werner Dvorak, Gertrude 

Prosquill, Gerhard Beraus, Helga Filipp, Antonia Zeisel, Maria 

Kremsl, Elfriede Gemel, Ljubica Müller, Werner Klenkhart, Erich 

Czech, Frieda Jandl, Herta Litschauer, Wilhelm Haag 

 

Die Pfarrgemeinde trauert mit Ihnen: 

Seelenmessen:  jeden Freitag um 18:00 Uhr 

 

 

 

Termine Haus der Barmherzigkeit: 
jeden Mittwoch um 15:00 Uhr die Hl. Messe 

am 24. Dezember um 15:00 Uhr Christmette 

 

Byzantinische Gemeinde 
Feiert Hl. Messe an jedem Sonntag um 11:30 Uhr 

  

Pfarrleben 
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KIRCHENMUSIK 
Vorabend von Christkönig - Samstag, 25. November 2023, 18 Uhr 

Michael Haydn: Missa sub titulo Sanctae Theresiae MH 797 - 

Perchtolsdorfer Marienchor unter der Leitung von Jordi Casals 
 

Feiertag „Mariä Empfängnis - Freitag, 8. Dezember 2023, 9:30 Uhr 

Pergolesi Missa S. Emidio - Mozart „Et incarnatus est“ 

 aus der Großen c-Moll Messe und Sub tuum praesidium -  

Chorakademie der Wiener Staatsoper - Junge Philharmonie Wien  

unter der Leitung von Michael Lessky 
 

Weihnachten - Christtag - 25. Dezember 2023, 9 Uhr 30 

Joseph Haydn - „Paukenmesse“ - Musiker der „Wiener 

Kammersinfonietta“ und Sänger des Ensembles „Wien Vocal“ 

unter der Leitung von Mag. Georg Kugi 

 

 

DANK FÜR JEDE SPENDE 
Vielen Dank für jede Spende, die das Leben der Kirche fördert, 

beiträgt zur Erhaltung der Kirche und des Pfarrhauses. 
 

In meiner Heimatpfarre Pötzleinsdorf hat jemand sogar eine Glocke 

gespendet. Leider haben wir schon vier Glocken, und für eine fünfte 

haben wir keinen Platz. Aber etwas anderes steht an: Der Kirch-

turmspitz gehört gestrichen - wieder in leuchtendem Rot. - Wissen 

Sie, was das kostet? - 6.346,20 Euro - Findet sich ein Wohltäter / 

eine Wohltäterin? 
 

Voriges Jahr haben einige Leute eine Woche Kirchenheizung 

finanziert:  400 Euro für eine Woche. - Auch das war eine gute Idee 

und hat vielen eine Freude gemacht, auch dem Pfarrer, der selber 

zwei Wochen übernommen hat … 
 

Vielen Dank in der Freude, gemeinsam Gutes zu tun. 
 

Ihr Pfarrer Dr. Georg Pauser 

  

Pfarrleben / In eigener Sache 



 

Seite -23- 

 

Parteienverkehr Pfarrkanzlei 
Öffnungszeiten 

Di:  8:30 – 11:30 und 16:00 – 18:00 Uhr 

Mi:  8:30 – 10:00 Uhr 

Do:  8:30 – 11:30 und 17:00 – 19:00 Uhr 

Fr:  8:30 – 11:30 Uhr 

Tel.: 0660/314 56 45 oder nach wie vor 01/203 43 78 

(Bei Nichtmelden bitte auf das Tonband sprechen.) 

Mail: pfarrkanzlei@pfarrekagran.at 
 

Sprechstunden der SeelsorgerInnen 
 

Pfarrer Dr. Georg Pauser 

Do: 8:30 – 10:00, abends (ab 17:00 Uhr) nach Vereinbarung, 

pfarrerpauser@pfarrekagran.at  
 

Kaplan Mag. Ovidiu Pintea 

Nach Vereinbarung, ovidiu.pintea@gmx.at 
 

Pastoralassistentin Mag. Corinne Cozzani 

Nach Vereinbarung, pastoral@pfarrekagran.at 

 

CARITAS 
Sie erreichen unsere TELEFONISCHE Caritasberatung 

jeden DIENSTAG von 9:00 – 11:00 Uhr unter 0676/346 55 33 oder 

per Mail unter pfarrcaritas@pfarrekagran.at 

 

 

 

 

Pfarrkindergarten 
1220, Wagramer Straße 150, Eingang rechts vom Pfarrheim. 

Erreichbar unter der Telefonnummer 0676/5555394 oder 

im Internet: stgeorg.nikolausstiftung.at oder  

per Mail: stgeorg@nikolausstiftung.at. 
 

 

Kontakt 

Bei der Telefonseelsorge hören Ihnen Menschen rund um die Uhr zu! 

Notfall-Telefonnummer: 142 oder www.telefonseelsorge.at 
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Gottesdienstordnung 

Sonn-/Feiertage: 8:00, 9:30 

Byzantinische Messe: 11:30 

Samstag-Vorabendmesse: 18:00 
 

Werktage 

Di, Do, Fr: 

18:00 Abendmesse 

Mi: 8:00 Frühmesse 
 

Heilige Messen im  

„Haus der Barmherzigkeit“:  

Mi: 15:00 / Nur für Bewohner 

des Hauses 

 

Beichtgelegenheit: 

Fr und Sa: 17:30 Uhr (oder nach 

persönlicher Vereinbarung) 
 

Eucharistische Anbetung: 

Montags 19:30 Uhr 

Gestaltung: Fam. Bachmann 
 

Messe um „geistl. Berufe“ 

Mi, 1x / Monat, 8:00 Uhr 
 

Geburtstagsmesse 

Do, 1x / Monat, 18:00 Uhr 
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